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Swaruu: Sirianer. Es ist ähnlich wie bei den Plejadern. Dieser Begriff beschreibt nicht nur eine Rasse; 
er umfasst einen Komplex von unzähligen Rassen. Was Du über sie finden kannst, ist also sehr 
vielfältig. Nicht alle sirianischen Sternensaaten befinden sich in humanoiden Körpern. Die 
offensichtlicheren Sirianer und die der Erde am nächsten sind, sind die Cetáceos / die Delfine und 
Wale. In ihrer Spiritualität sind sie weiter fortgeschritten als die Menschen. Eine komplexe Zivilisation 
zu haben, ist kein Synonym für Fortschritt. Sie brauchen einfach keine Zivilisation, das dient ihnen 
nicht, sie haben alles in sich, ihre Kommunikation, ihre Welt, alles. 
Sie haben eine eine sehr starke Verbindung zur Quelle, sie sind ihr näher. Sie wurden auf viele Welten 
ausgesät, darunter Tiamat, Erde, Erra, Temmer und auf anderen Planeten. Aber das sind nicht die 
Sirianer, nach denen Du fragst. 
Diejenigen, von denen ich annehme, dass sie auf der Erde am einflussreichsten waren, sind diejenigen, 
die die Grundlage der ägyptischen Zivilisation bildeten, aber in der Vor-Pyramiden- und Vor-Sphinx-
Phase. Auch bildeten sie den Ursprung der Ansammlung und Bildung der Förderation. 
Isis oder Ishtar hatten eine starke Verbindung zu Sirius, der fälschlicherweise als Sirian dargestellt 
wurde. 
Sie wurde von den Sirianern verehrt und hoch respektiert. 

Gosia: Verzeih mir Swaruu, etwas zur Klarstellung: Sie wurden auf viele verschiedene Planeten gesät, 
unter anderem Tiamat, Erde, Erra und Temmer. Du beziehst Dich auf Delfine? Nicht auf humanoide 
Sirianer? 

Swaruu: Ja, auf viele verschiedene Planeten, ja auf Temmer und der Erde (weil Temmer auch Ozeane 
hat, obwohl sie kleiner sind). Delfine als Spezies, ich spreche nicht über Seelen, obwohl sie verwandt 
sind, ja, sie gehen Hand in Hand. 

Gosia: Ich verstehe. Aber haben alle Delfine sirianische Seelen? Oder nur einige? Denn auch bei den  
Menschen sind einige Taygeta-Sternensaaten und andere Centaurier? 

Swaruu: Sagen wir, ja, die überwiegende Mehrheit hat sirianische Seelen. Ich kann nicht mehr wissen. 
Ich bezweifle nicht, dass es Delfine mit Seelen anderer Rassen gibt. Ihr müsst Euch daran erinnern, 
dass eine Seele keine Attribute der Zugehörigkeit zu einem bestimmten Planet oder Körper hat. Es ist 
nur eine Präferenz, an diesem bestimmten Ort zu sein. Es ist Teil der Erfahrung. Diese Erfahrungen 
definieren die Seele nach und nach. Die Seele wird erschaffen, während die Erfahrungen fortschreiten. 

Gosia: Ich verstehe. Die Katzen hier könnten also auch Sternensaaten anderer Rassen sein, nicht nur 
der Urmah? 

Swaruu: Wenn sie in einer Katze sind, haben sie natürlich eine Affinität zu dieser Rasse. Obwohl es für 
die Urmah in einem menschlichen Körper einfacher ist, aufgrund des enormen Verständnisses und 
Kenntnis der Menschen, das die Urmahs bereits haben. 



Robert: Aber könnte eine Katze als Sternensaat in einen menschlichen Körper hier auf der Erde 
eintreten? 

Swaruu: Ja, aber eher als eine wilde Katze ... sie springt nicht hier her, um dann der Sohn des Managers
dieser oder jener Firma zu sein, um dann nach Harvard zu gehen. Jeder muss Erfahrungen sammeln, 
um die Seele weiter aufzubauen, sie zu erschaffen und um mit dem Sein, in diesem Fall dem Jungen, 
vereinbar zu sein. Es ist eine Frage der Frequenz Kompatibilität. Eine Seele geht zu der Frequenz, der 
sie entspricht. So einfach ist das. 
Lass uns nun mit den Sirianern fortfahren. Es ist eine Zivilisation, die auf Sirius A auf mehreren 
Planeten gegründet ist. Sie sind fortgeschrittene Humanoide mit einer blau getönten, dunklen 
Kupferhaut. Mild amphibische DNA, nicht offensichtlich. Einige Sirianer hatten auch umfassenden 
Kontakt mit der Maya Zivilisation und haben heute eine sehr hohe Anzahl von Sternensaaten auf der 
Erde. Sie neigen dazu, eng beieinander zu leben, als Großfamilien in natürlich geformten Gebäuden 
zusammenzuleben, die wie Schwämme aussehen, oder in hohlen Felsen mit mehreren Fenstern, die 
etwas unorganisiert aussehen und ein Aussehen oder Geschmack haben, der mit dem Jugendstil der 
Erde aus dem frühen 20. Jahrhundert verglichen oder gleichgesetzt werden kann. Es gibt in ganz 
Barcelona sehr offensichtliche Beispiele für diese Art von Wohnhäusern und Bauwerken.
Es wird angenommen, dass der Einfluss der Art Nouveau aufgrund der offensichtlichen Ähnlichkeit im 
Stil und Aussehen von den Sirianern stammen könnte. (Gosia zeigt ein Bild von einem Gebäude in 
Barcelona) Ja, danke. Schau auf die abgerundeten Fenster, fast organisch. Das ist sehr typisch für 
Sirianer.

Gosia: Ja, ich mag sie. In der Architektur mag ich alles was rund ist. 

Swaruu: Die Tatsache, dass sie so eng zusammenleben, macht es aus taygetanischer Sicht ein wenig 
schwierig, mit ihnen umzugehen. Denn sie haben fast keine persönlichen Barrieren, ich meine den 
Bereich, den Menschen als persönlichen Raum brauchen. Im Vergleich zu Leuten von Taygeta, die 
einen weiten Raum um sich brauchen. 
Dies führt häufig zu Konflikten, einschließlich eines Absturzes zwischen einem Hauptschiff der 
Sirianer und unseren, mit tödlichen Folgen für mehrere Sirianer an Bord ihres Schiffes und Schäden an 
unserem temerischen Schlachtschiff. 
Wenn zwei Schiffe mit großer Masse in unmittelbarer Nähe manövrieren, haben sie die Tendenz, sich 
durch ihre magnetischen Potentiale gegenseitig anzuziehen. Wir haben ihnen oft gesagt, dass sie nicht 
so nahe kommen sollten, aber sie hörten nicht zu, bis dieser unglückliche Vorfall passiert ist.
Sie neigen dazu, andere zu suchen, ihnen nahe zu sein, um nicht allein sein. 
Wie es auf halb leeren Parkplätzen auf der Erde passiert. Bei so viel verfügbarem Platz, parken manche
Leute ihre Autos in der Regel direkt neben Dein Auto, auch wenn Du das nicht willst. 

Gosia: Ja, das kenne ich Swaruu, es ist unglaublich. Ich habe es am Strand erlebt. Ich suche den am 
weitesten von allen entfernten Ort und plötzlich habe ich Leute in der Nähe! Ich weiß nicht warum sie 
das tun! Sie müssen Sirianer sein. 

Swaruu: Aha ja, Gosia, das ist die Tendenz, von der ich spreche. 

Gosia: Und wenn die Leute sagen, dass sie Sirianer channeln, aber diese sind jenseits von 5D … also in
7 - 9 D ... wie ist das dann? ? Also ich habe verstanden, dass Identitäten über 5D hinaus verschmelzen. 
Kann es noch einen 9D Sirianer geben? Oder ein 9D Plejadier? 
Oder verschmelzen an diesem Punkt bereits die Kategorien des Seins ineinander? 



Swaruu: Für mich ist alles über 5D oder 6D bereits universell und nicht lokalisiert. 
Es kann per Definition nicht lokalisiert werden. Es kann weder Sirianer in 7D noch Plejadier in 7D 
geben ... warum? 
In diesen Bereichen gibt es keine Dualität mehr, wie wir sie hier kennen, wir in 5D- oder Menschen in 
3D, denn dort ist alles integriert, in diesen hohen Dichten zerstreuen sich die Lokalitäten. Sie reisen nur
mit Gedanken, ohne etwas zu brauchen. Reisen ist nur eine Idee, sie stellen sich vor, in Nepal in den 
Bergen zu sein um sich direkt danach vorzustellen, am Strand von Maui zu sein. 
Deswegen sage ich immer, wenn Du Dir ein Schiff mit Deinen Gedanken vorstellen kannst, brauchst 
Du keines. 
Die Tatsache, dass es Sirianer in 7D oder Plejadier in 7D gibt, bedeutet, dass einige nicht dort sind. Die 
Tatsache, dass sie Plejadier oder Sirianer sind und nicht irgendetwas anderes... (eine andere Rasse) - 
das bedeutet Dualität.
Es ist nicht so, dass sie nicht Sirianer oder Personen oder Organisationen aus 7D channeln. Sie 
empfangen einfach eher Nachrichten mit vergleichsweise sirianischem „Geschmack“ mit einer Agenda,
oder es sind die eigenen Ideen der Person, die channelt. Oder sie channeln einfach 5D Sirianer.

Gosia: Wenn jemand eine 7D Yena channelt, würden sie den "plejadischen" Geschmack dabei haben, 
oder? Selbst wenn die Identität der besagten Yena universeller wäre. 

Swaruu: Nur wenn die Yena dies wünschte. So ist es. Und es wäre vermutlich nicht eine Yena.

Gosia: Könnte eine Yena Nachrichten mit einen sirianischen Geschmack channeln? 

Swaruu: Ja, denn von dort ist alles enthalten. 

Gosia: Ok, ich verstehe perfekt. Danke, ich mag es. 

Swaruu: Die Grundlage für das Verständnis oder die Erklärung von diesen Themen hier ist das Fehlen 
von Dualität, als etwas Greifbares. 

Gosia: Ich verstehe. Eine andere Frage zu den Delfinen. Also, Delfin-Sternensaaten und Sirianisch-
menschliche Sternensaaten ... sind sie die gleichen? Nur in verschiedenen Avataren? 

Swaruu: Sirianer sind keine einzige Art, sie sind vielmehr ein großes Konglomerat von vielen Arten mit
all ihren Sternensaaten. Es gibt sogar Reptilien von Sirius (positiv). Es gibt die Urmah von Sirius (eine 
riesige, ausgedehnte Kolonie, wie ich im Video über die Urmah sagte). Die bereits erwähnten Sirianer 
mit ihren Raumschiffen, die die Nähe nicht respektieren, ja, sie sind Humanoiden. 

Gosia: Sehen einige von ihnen so aus? (Gosia zeigt ein Bild)

Swaruu: So sehen sie aus, aber nicht ganz so blau (diese hier, aber andere ja). Diese haben eine eher 
kupferfarbene Haut mit einer leichten Blautönung, sind aber leicht zu erkennen. Und ihre Gesichtszüge 
sind sehr ägyptisch. Und es gibt andere fortgeschrittene Rassen mit Zivilisation, die blaue Haut haben 
und mit den Andromedanern und den Celeste verwandt sind. 
Das ist eine andere Art, sie sind aquatisch mit ausgedehnten U-Boot-Zivilisationen, insbesondere auf 
Sirius B. Das Konzept des "Aqua-Man" könnte von dort stammen. 

Gosia: Haben sie Geschlechter? Wie vermehren sie sich? 



Swaruu: Die dominanten Sirianer auf Sirius A (die mit den Schiffen) vermehren sich sexuell. Sie sind 
alle semi-aquatisch und weisen eine hohe bis mäßige Menge an Amphibiengenen auf. Nicht alle, die 
vom Sirius kommen, sind aquatisch, aber die meisten. Diese Zone wird von Wasserplaneten dominiert, 
ähnlich wie Tiamat oder Temmer, obwohl Temmer viele Inseln hat. 

Gosia: Sind sie liebevoll, wissenschaftlich, musikalisch? 

Swaruu: Sie sind sehr holographisch, ein bisschen von allem. Sie haben eine starke Vorliebe für 
Skulptur und die Schaffung von Kunst in 3 Dimensionen. Wie es vor allem ihre Architektur ausdrückt. 

Gosia: Sind sie mit den Dogon-Mythen in Mali verwandt? Dort gibt es diese Legenden von Sirianern 
von Sirius A, B und sie besagen sogar, dass es einen Sirius C gibt. 

Swaruu: Ja, die Mythologie auf der ganzen Erde verteilt, erzählt über fortgeschrittene Wasserwesen, die
Ideen für Medizin, Kunst und Architektur gesät haben. Die Erde hat nicht nur Einflüsse von 
sirianischen Spezies, sondern von unzähligen Spezies. Es gibt auch mehrere Arten von Sirianischen 
Katzen mit fortgeschrittenen Zivilisationen, die jedoch nicht die Urmah sind. 
Wie auch bei der Erde, die auch nicht nur von einer einzigen plejadischen Art beeinflusst wurde. Es 
ärgert mich, dass die Leute auf diese Weise über die Plejadier sprechen, als ob sie eine einzige Rasse 
wären. Das gleiche gilt für die Sirianer. Wir müssten Rasse für Rasse spezifizieren. 

Gosia: Keine Sorge, wir werden es die Leute wissen lassen. Nach und nach werden die Menschen ihre 
Perspektive erweitern. Vielen Dank Swaruu. Bis morgen. 

Swaruu: Bis morgen Gosia und Robert.
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Extraterrestrial Races: Sirians (Swaruu - Extraterrestrial Pleiadian Communication)

Swaruu: Sirians. Once again it is as with the Pleiadeans. They are not one race; it is a complex of 
innumerable races. So what you find about them is very varied. Not all Sirian starseeds are in 
humanoid bodies. The more obvious Sirians and closest to the Earth are the Cetáceos / the dolphins, 
whales. In terms of spirituality they are more advanced than the humans. Having a complex civilisation
is not synonym to advancement. They simply don't need a civilisation, there is no use for that for them, 
they have all inside, their communication, their world, their all.



They are closer to the Source with a very strong connection. They were seeded on many worlds, 
including Tiamat, Earth, Erra, Temmer among others. But they are not the Sirians you are asking about.
Those that I suppose are the most influential, are those that are taken as the basis of the Egyptian 
civilization as a race, but in the post-pyramids and post-Sphinx phase, because that is prior, and of the 
Federation conglomerate in origin. Isis, or Ishtar had a strong connection with Sirius, mistakenly 
portrayed as Sirian, she only worked with Sirians and was highly respected by them.

Gosia: Forgive me Swaruu, something to clarify: They were seeded on many worlds, including Tiamat,
Earth, Erra and Temmer among others. Are you referring to dolphins? Not to humanoid Sirians?

Swaruu: Yes, among other worlds, yes on Temmer and the Earth (because Temmer too has seas, 
although small ones). Dolphins as a species, I don't talk about souls, even though they are related, yes, 
they go hand in hand.

Gosia: I understand. But do all the dolphins have Sirian souls? Or only some? Because, as humans, 
some are Taygetan starseeds, others Centaurian?

Swaruu: Let's say that the vast majority yes, have Sirian souls. I can't know more. I don't doubt that 
there are dolphins with souls from other races. You must remember that a soul doesn’t have attributes 
of belonging to a place. It is just a preference to be in that specific place. It is part of its experience. The
experience defines the soul little by little. The soul is built as experiences progress.

Gosia: I understand. So, the cats here could be starseeds from other races too, not just the Urmah?

Swaruu: If they are in a cat, naturally they will have an affinity for that race. Although the Urmah 
being in a human body is easier due to the enormous understanding and comprehension of humans that 
the Urmahs have already.

Robert: But could a cat enter as a starseed in a human body, here on Earth?

Swaruu: Yes, but a feral cat... does not jump to be the son of the manager of this or that company and 
going to Harvard. They need to accumulate experiences to go on building their soul to be compatible 
with being, in this case the boy. It is a question of frequencies. A soul goes to the frequency to which it 
corresponds. It is that simple.

Now, let us continue with the Sirians. It is a civilization based on Sirius A, on multiple planets. They 
are advanced humanoids with a blue tint, dark copper skin. Mild amphibian DNA, not evident.These 
Sirians also had extensive contact with the Mayan civilization and have today a very high number of 
starseeds on Earth. They tend to live close together, with extended families cohabiting in naturally 
shaped buildings looking like sponges, or hollow rocks with multiple windows that look a bit 
disorganized, with a flavour that can be compared or equated to Earth’s early 20th century Art 
Nouveau.There are very evident examples of this kind of construction throughout Barcelona. It is 



believed that this Art Nuevau influence could have come from the Sirians because of the evident style 
similarity.

Yes, thank you. Note the rounded windows, almost organic. This is very Sirian.

Gosia: I like them, yes. In architecture I like all things round.

Swaruu: The fact that they cohabit so closely makes them a little difficult to deal with, from Taygeta's 
point of view. Because they have almost zero personal barriers, the area that people need as personal 
space. Compared to Taygeta's, which are very wide. It often creates conflicts, including a crash between
the principal Sirian ship and ours, with fatal results for several Sirians onboard their ship, and damages 
to our Temerian battleship. When two ships of large mass do manoeuvres in close proximity, they have 
a tendency to attract each other, by their magnetic potentials.

We told them many times not to get so close, but they didn't listen until that unfortunate incident. It is 
like they have a tendency to seek being close to others, not being alone. As how it happens in semi-
empty parking lots on Earth. With so much space available, people tend to park their cars next to yours 
when you don't want that.

Gosia: Yes, I know Swaruu, it is something incredible. I have seen it on the beach. I look for the 
farthest place away from everyone, and suddenly I have people around! I don't know why they do it! 
They must be Sirians.

Swaruu: Aha yes, Gosia, it is the tendency I am talking about.

Gosia: And when the people say that they channel Sirians, but beyond 5D... 7 - 9 D... how is that then? 
Because I have understood that beyond 5D these identities merge. Can there still be a 9D Sirian? Or a 
9D Pleiadean? Or is it that at this point these categories of being blur?

Swaruu: To me, everything above 5D or 6D is universal already, not localized. It cannot be localized, 
by definition. There cannot be Sirians in 7D, nor Pleiadeans in 7D... why?In these places there is no 
duality as you know it here, for us in 5D or humans in 3D, it includes all, and in those high densities 
the localities are dissipating, you travel only with thought, without needing anything, travelling is just 
an idea, as in imagining being in Nepal in the mountains and in an instant imagining oneself to be on 
the beach in Maui. Therefore, I always say that if you can imagine a ship with your thoughts you don't 
need one. 

The fact that there are Sirians in 7D or Pleiadians in 7D means that some are not. The fact that they are 
Pleiadeans or Sirians and not... (another race) is to be something, but not the other, and that means 
duality.So, it´s not that they are not channelling Sirians or persons or entities from 7D. They are simply 
sending you a comparatively Sirian-flavoured message with an agenda, or they are the own ideas of the
person that is channeling. Or they're just channeling 5D Sirians.



Gosia: If someone channels a 7D Yena, you would receive the "Pleiadian" flavour, right? Even if the 
identity of said Yena would be more universal.

Swaruu: Only if the Yena wished so. That is how it is. And it wouldn't exactly be a Yena.

Gosia: Could a Yena channel a Sirian flavour?

Swaruu: Yes, because from there everything is included.

Gosia: Ok, I understand perfectly. Thank you, I like it.

Swaruu: The basis of understanding or explaining this is the absence of duality as something tangible. 

Gosia: I understand. Another question, about the dolphins. So, dolphin starseeds and Sirian human 
starseeds... are they the same? Only in different avatars?

Swaruu: Sirians are not one species, they are a large conglomerate of species, all with their starseeds. 
There are even reptilians from Sirius (positive). There are Urmah from Sirius (an extensive colony, as I 
said in the video about the Urmah). Those with ships that don't respect proximity, yes, they are 
humanoids.

Gosia: Some of them are like that?

Swaruu: That's how they are but not so blue (these, others yes). These have a somewhat copper-
coloured skin with a slight blue tint, but easy to see. And their facial features are very Egyptian. There 
are other advanced races with civilization that are blue and are related with the Andromedan’s and the 
Celeste. That is yet another species, it is aquatic with extensive submarine civilizations, especially on 
Sirius B. The concept of "Aqua-man" can stem from there.

Gosia: Do they have genders? How do they reproduce?

Swaruu: The dominant Sirians on Sirius A (those with the ships) reproduce sexually. They are all semi-
aquatic, with high to moderate amount of amphibian genes. Not all who come from Sirius are aquatic, 
but mostly yes. The zone is dominated by water planets, compared to what Tiamat was like or Temmer 
is, even though Temmer has many islands.

Gosia: Are they loving, scientific, musical?

Swaruu: They are very holographic, a little bit of everything. They do have a strong love for sculpture 
and the creation of art in 3 dimensions. As expressed by their architecture.



Gosia: Are they related to the Dogon myths in Mali? There they have legends of Sirians from Sirius A, 
B, and they also say there is a Sirius C.

Swaruu: Yes, there is mythology all over the Earth talking about advanced water beings who planted 
medicine, art, architecture. The Earth does not have influences of one Sirian species only, but multiples 
ones. There are also multiple species of Sirian felines, with advanced civilizations, but not being 
Urmah. As with the Earth, which also has not been influenced only by one Pleiadian species. It annoys 
me that people talk about the Pleiadeans in this way, as if they were one single race. The same with the 
Sirians. We would need to specify race by race.

Gosia: Don't worry, we will let people know. Little by little people will change their perspective. Many
thanks Swaruu. Until tomorrow.

Swaruu: Until tomorrow, Gosia and Robert. 
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